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Stadt Gladbeck Gladbeck, 06.05.2013 

 Vorlage Nr. 13/0230 

Federf. Stadtamt: Amt für Integration und Sport 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Integrationsrat Erster Beigeordneter 

Rainer Weichelt 

Kenntnisnahme 15.05.2013 5 

 

öffentliche Sitzung 

 

 
Betrifft: 

Integrationskonzept Brauck 

Projektbericht über die "Interkulturelle Märchenwoche" vom 02. - 06.04.2013 in der 

Teestube Rosenhügel 

 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Im Rahmen des Integrationskonzeptes Brauck haben die RAA Gladbeck, das Amt für Ju-

gend und Familie sowie das Braucker Integrationsbüro in den Osterferien gemeinsam die 

„Interkulturelle Märchenwoche“ durchgeführt. 

 

In der Zeit vom 02. bis 06.04.2013 bot sich insbesondere Kindern mit Migrationshinter-

grund in der Teestube Rosenhügel die Möglichkeit, sich gemeinsam mit einem Team von 

Pädagoginnen und Pädagogen intensiv mit der deutschen Sprache zu beschäftigten und 

die eigenen Kenntnisse zu verbessern. 

 

Frau Sabine Leipski von der RAA Gladbeck wird in der Sitzung über den äußerst erfolgrei-

chen Verlauf dieser Veranstaltung berichten. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat nimmt den Bericht der Verwaltung zur „Interkulturellen Märchenwo-

che“ zur Kenntnis. 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

i.V. 

 

 

 

 

        Rainer Weichelt 

        Erster Beigeordneter 

 

 

_________________________________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

¤  _________________-Ausschusses 

x  Integrationsrates 

¤  Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


